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Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger! 
Die Ereignisse der vergangenen Tage und 
Wochen, die schwerwiegenden Vorkommnisse 
einzelner Abgeordneter, sind verstörend und 
stellen CDU und CSU  auf eine harte 
Belastungsprobe. Hier gilt der Ansatz „Null 
Toleranz“, wenn Geschäfte mit dem Mandat 
gemacht werden. Dies ist – sollten sich die 
Vorwürfe bestätigen – nicht nur rechtlich, 
sondern auch moralisch verwerflich. Wir haben 

umgehend reagiert. Mit Aufklärung, Transparenz und einem Verhaltenskodex ist es unser 
fester Wille, verlorenes Vertrauen zurückgewinnen. Mitglied des Deutschen Bundestages 
zu sein, ist für mich Ehre und Verpflichtung zugleich. Wer dieses Amt ausüben darf, muss 
sich dabei allein am Nutzen für das Gemeinwohl orientieren. Das ist und das bleibt mein 
Anspruch. 

In dieser Sitzungswoche standen für mich insgesamt drei Plenarreden und zahlreiche 
Videokonferenztermine mit Arbeitsgruppen- und Ausschusssitzungen sowie 
Berichterstatter-Gesprächen an. Am Mittwoch debattierte der Deutsche Bundestag  über 
die deutsche und europäische Türkei-Politik. Die Menschenrechtslage in der Türkei ist 
mehr als besorgniserregend, das habe ich in meiner Rede deutlich gemacht. 

Zudem konnten wir mit zwei Gesetzgebungsverfahren, dem Fondsstandortgesetz und dem 
Schwarmfinanzierungs-Begleitgesetz, wichtige Maßnahmen für die Verbesserung der 
Finanzierung für Start-Ups und die Verbesserung von Mitarbeiterbeteiligungen auf den 
Weg bringen. Diese Start-Ups sind die Champions von morgen. Diese haben wir schon 
lange gefördert und können dies nun voranbringen. 

Im Bereich der Finanzpolitik hat der Bundesfinanzminister Olaf Scholz nun endlich auf 
Drängen der Union einen Entwurf für ein „Körperschaftsmodernisierungsgesetz“ vorgelegt. 
Seit 2 Jahren setze ich mich gemeinsam mit meinem Kollegen Fritz Güntzler für eine 
Modernisierung des Unternehmenssteuerrechts ein, um die Attraktivität des Standorts 
Deutschlands im internationalen Steuerwettbewerb sicherzustellen. Mit der Umsetzung 
des steuerlichen Optionsmodells für Personengesellschaften werden wir einen wichtigen 
Schritt zur rechtsformneutralen Besteuerung gehen. Damit werden wir die Möglichkeit 
schaffen, dass sich Personengesellschaften wie Kapitalgesellschaften besteuern lassen 
können. Leider hat Olaf Scholz Verbände und die Bundesländer so gut wie gar nicht in 
den bisherigen Gesetzgebungsprozess eingebunden. Als haushalts- und finanzpolitischer 
Sprecher der CSU-Landesgruppe wartet hier also eine Menge Arbeit auf mich. Ich freue 
mich darauf! 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen meines Infobriefs. 

Herzliche Grüße 

Ihr Sebastian Brehm, MdB 
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BUNDESTAG BESCHLIESST VERSCHÄRFUNGEN IM SEXUALSTRAFRECHT  

Harte Strafen für Kindesmissbrauch und 

Kinderpornografie  
 

Sexuell missbrauchte Kinder müssen unvorstellbares Leid ertragen. Das Ausmaß dieser 
Gräueltaten ist erschreckend: Fast 16.000 Kinder und Jugendliche in Deutschland 
wurden 2019 Opfer sexueller Übergriffe. Die Dunkelziffer liegt um ein Vielfaches höher. 
Der Bundestag hat dem sexuellen Missbrauch der Schwächsten unserer Gesellschaft den 
Kampf angesagt und jetzt ein ganzes Paket an Maßnahmen beschlossen. Das Ziel: Täter 
entdecken, hart bestrafen und künftige Taten verhindern. 
 

 
 
 
Kindesmissbrauch wird Verbrechen 
Wer Kinder missbraucht, wer Missbrauchsbilder konsumiert oder verbreitet, muss in 
Zukunft mit der ganzen Härte des Strafrechts rechnen. Besonders wichtig: Der sexuelle 
Missbrauch wird künftig als das bestraft, was er ist – ein Verbrechen. Mit dieser 
Verschärfung werden die Strafen deutlich angehoben. „Künftig wird der 
Kindesmissbrauch als Verbrechen und damit im Mindestmaß mit einem Jahr 
Freiheitsstrafe geahndet. Damit wird eine jahrelange Forderung von CDU und CSU 
Gesetz“, erläutert Thorsten Frei, stellvertretender Vorsitzender der CDU/CSU-
Bundestagsfraktion. Bewährungsstrafen für Täter werden künftig die Ausnahme sein. 
Richter können leichter Untersuchungshaft und Sicherungsverwahrung anordnen. Auch 
Verbreitung, Besitz und Besitzverschaffung von Kinderpornografie werden künftig im 
Strafgesetzbuch als Verbrechen eingestuft. 
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Taten durch Prävention verhindern 
Harte Strafen für Missbrauchstäter sind notwendig. Genauso wichtig ist aber die 
Verhinderung künftiger Taten. „Wir wollen vor allem auch Übergriffe verhindern, also 
präventiv vorgehen. Einschlägig Vorbestrafte dürfen keine weiteren Kinder mehr 
missbrauchen können.  

Gefährliche Wiederholungstäter bekommen deswegen einen lebenslangen Eintrag im 
erweiterten Führungszeugnis“, sagt Jan-Marco Luczak, rechtspolitischer Sprecher der 
Unionsfraktion. Damit werde sichergestellt, dass gefährliche Täter nicht mehr in der 
ehrenamtlichen Kinder- und Jugendarbeit, also zum Beispiel im Sportverein, tätig sein 
können. 

Kindersexpuppen werden verboten 
CDU/CSU haben sich außerdem dafür stark gemacht, dass „Kindersexpuppen“, also 
Sexpuppen mit kindlichem Erscheinungsbild, verboten werden. Solche Puppen seien eine 
Eintrittspforte in den sexuellen Missbrauch, so Luczak. „Denn hier üben Täter den 
Missbrauch von Kindern ein, senken ihre Hemmschwellen und am Ende steht ein realer 
Missbrauch. Das war untragbar, jetzt schieben wir dem einen Riegel vor“, betont er. 

Bessere Überwachungsmöglichkeiten für Ermittler 
Das neue Gesetz enthält noch weitere Maßnahmen zum Schutz von Kindern: Polizei und 
Staatsanwaltschaft können in Fällen von sexuellen Übergriffen gegen Kinder und 
Kinderpornografie künftig besser Telefon und Internet überwachen sowie Online-
Durchsuchungen durchführen.  

Für Richter und Staatsanwälte sind besondere Qualifikationsanforderungen vorgesehen. 
Strafverfahren mit minderjährigen Opfern sollen künftig beschleunigt werden. 

Weitere Verbesserungen sind geplant 
Bei diesem Gesetz wird es nicht bleiben, denn weitere Maßnahmen im Kampf gegen den 
sexuellen Missbrauch sind in Arbeit.  

„In Kürze sollen die Durchsuchungen zur Nachtzeit so erleichtert werden, dass 
Kinderstraftäter bei offenem Rechner erwischt werden können. Außerdem soll die 
Strafbarkeit von Kinderpornografie-Plattformen in Kürze verschärft werden“, sagt Thorsten 
Frei. Zugesagt habe das Bundesjustizministerium auch, als nächstes einen Vorschlag zur 
Strafbarkeit von ‚Missbrauchshandbüchern‘ vorzulegen. In solchen Anleitungen wird 
erklärt, wie Kinder angelockt und möglichst ohne Verdacht auf sich selbst zu lenken 
missbraucht werden können. 
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REGIERUNGSERKLÄRUNG ZUM GIPFEL – FLEXIBLERE STRUKTUREN FÜR KRISENZEITEN 

Brinkhaus fordert Reformen der EU 
Unionsfraktionschef Ralph Brinkhaus hat umfassende Verwaltungsreformen nicht nur 
für Deutschland, sondern auch für die Europäische Union gefordert. Für künftige Krisen 
müsse man besser aufgestellt zu sein, sagte er in der Debatte zur Regierungserklärung, die 
Bundeskanzlerin Angela Merkel zur Corona-Pandemie und zum bevorstehenden EU-
Gipfel abgab. 

Pandemie legt Schwächen offen 
Die Pandemie habe gezeigt: „Es ist gut, dass wir diese Europäische Union haben“, sagte 
Merkel. Als Beispiel nannte sie den Wiederaufbaufonds für die Mitgliedstaaten, mit dem 
die Weichen gestellt würden für ein „digitales, klimafreundliches, krisenfestes 
Wachstum“. Die Krise hat der Kanzlerin zufolge aber auch schonungslos offengelegt, wo 
die Schwächen Europas lägen. Brinkhaus sprach in diesem Zusammenhang von 
dysfunktionalen Strukturen in Deutschland wie in der EU. 

Wiederaufbaufonds mit Ausnahmecharakter 
Der Vorsitzende der CDU/CSU-Fraktion betonte gleichermaßen die europäische Solidarität 
in Krisenzeiten. „Europa ist für uns keine Option, Europa ist unsere Wirklichkeit“, sagte 
er. Deshalb sei es richtig, dass mit dem Corona-Wiederaufbaufonds in Höhe von 750  
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Milliarden Euro Außergewöhnliches auf den Weg gebracht werde. Zugleich betonte er den 
Ausnahmecharakter des Instruments, für das der Bundestag am Donnerstag die Mittel 
bewilligte. „Das ist nicht der Einstieg in eine dauerhafte Fiskal- und 
Schuldenunion.“vereinnahmt werden. So lösen beim Renteneinstiegsjahr 2020 erst Renten 
ab einer Höhe von etwa 13.800 EUR jährlich tatsächlich Steuern aus. 

Zurück zur Haushaltsdisziplin 
In diesem Sinne äußerte sich auch der europapolitische Sprecher der Unionsfraktion, 
Florian Hahn. Der schuldenfinanzierte Topf „muss ein einmaliger Vorgang bleiben“, 
erklärte er. Hahn drang außerdem auf die Rückkehr zum Stabilitätspakt in der EU, sobald 
die Pandemie bewältigt ist. „Stabilität und Wachstum gibt es nur mit entsprechender 
Haushaltsdisziplin, nicht mit einer Schuldenunion.“  

In die Zukunft investieren 
Die stellvertretende Fraktionsvorsitzende Katja Leikert wies darauf hin, dass allein die 
Ankündigung des Fonds mit dem Namen „Next Generation EU“ die Finanzmärkte 
stabilisiert habe. Die Unionsfraktion werde aber „Wert darauf legen, dass das Geld in die 
Zukunft investiert wird“ – also in Digitalisierung und Klimaschutz. Leikert hob auch 
andere Leistungen der EU in der Krise hervor. So habe die Gemeinschaft eine Milliarde 
Euro in die Erforschung von Impfstoffen und Medikamenten gegen Covid-19 investiert. 
Auf diese Weise habe sie es ermöglicht, dass der erste Impfstoff in Europa, genauer gesagt 
in Deutschland, entwickelt werden konnte. Nun müsse die EU auch dafür sorgen, dass 
mehr Impfstoff in Europa für Europa produziert wird. 

Impfpass: Ticket in die Normalität 
CSU-Landesgruppenchef Alexander Dobrindt sprach sich für den digitalen Impfpass aus, 
den die EU bis Juni einführen will. Dieser Impfpass sei „ein Ticket zurück in die 
Normalität“, sagte er. Das Dokument soll erfassen, ob jemand geimpft, getestet oder eine 
Covid-Erkrankung überwunden hat. Die Arbeiten an der technischen Umsetzung laufen. 
Die Bundesregierung will laut Merkel „sehr genau schauen, welche Rechte damit 
verbunden sind“. 
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DIGITALE SPENDENAKTION GESTARTET 

Sebastian Brehm unterstützt KiTa „Rennmäuse“ des 

SOS-Kinderdorfs Nürnberg  

Die Kindertagesstätte "Die Rennmäuse" des SOS-Kinderdorfs Nürnberg bietet seit über 25 
Jahren ein- bis siebenjährigen Kindern einen wunderbaren Ort, gemeinsam zu spielen, zu 
toben und vieles mehr. 

„Um diese schwierige Zeit etwas bunter und vor allem bewegter zu machen, freue ich 
mich sehr die Spendenaktion zur Beschaffung eines umfangreichen Parcours-Sets für 
noch mehr Bewegung zu unterstützen! 

Unter folgendem Link können auch Sie den Rennmäusen helfen: 
www.sos-kinderdorf.de/portal/spenden/spenden-und-helfen/anlass-
spende/spendenaktion 

Vielen Dank an alle, die das tolle Projekt unterstützen! 

https://www.sos-kinderdorf.de/portal/spenden/spenden-und-helfen/anlass-spende/spendenaktion?cfd=z3ku9
https://www.sos-kinderdorf.de/portal/spenden/spenden-und-helfen/anlass-spende/spendenaktion?cfd=z3ku9
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DRITTE FOLGE IST ONLINE 

‚Sebastian Brehm DIREKT‘ mit Dr. Michael Fraas 

In der dritten Folge von ‚Sebastian Behm DIREKT‘ ist der Wirtschafts- und 
Wissenschaftsreferent der Stadt Nürnberg zu Gast. 

Die Situation der Innenstädte ist aktuell besonders schwierig. Umso interessanter ist die 

Frage, welche Pläne es für eine belebte Zukunft der Nürnberger Innenstadt gibt. Erfahren 

Sie außerdem Neues zu den Themen Impfzentren, Testzentren, Nürnberg als 

Messestandort und vieles mehr. 

Schauen Sie sich die zweite Folge von ‚Sebastian Brehm DIREKT‘ an:   LINK 

Sebastian Brehm, MdB | Dipl.-Kfm., Steuerberater 
Platz der Republik 1 • 11011 Berlin  

  030-227-74074 • Fax 030-227-70072   
  sebastian.brehm@bundestag.de 

 www.sebastianbrehm.de 

Diese Veröffentlichung dient ausschließlich der Information. Sie darf während eines Wahlkampfes nicht zum Zweck der Wahlwerbung  
verwendet werden. Alle Fotorechte Sebastian Brehm, MdB, falls nicht anders angegeben.  

https://youtu.be/2_72htOrRF0
https://youtu.be/2_72htOrRF0
mailto:sebastian.brehm@bundestag.de
http://www.sebastianbrehm.de/
https://www.facebook.com/sebastianbrehm.de/
https://twitter.com/brehm_innbgnord
https://www.youtube.com/channel/UCaiXiBOLOCRxFcoUW6jRYtg

